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Dies ist eine maschinelle Übersetzung des englischen Originals, EN v0.1, erstellt am 2026-09-28. Sie ist

vorläufig, bis eine Person mit Deutsch als Muttersprache sie durchgesehen hat. Wo die Fassungen

voneinander abweichen, ist der englische Text maßgeblich.

Arbeitspapier nach Abschnitt 11 des Pfadpapiers. Kein Kind erscheint in irgendeiner Form; Muster, die

Kinder betreffen, werden nur als feststehender Entwurf behandelt. Der Standort wird nicht genannt.

Jeder Lageplan ist schematisch — nur Beziehungen, keine Entfernungen, kein Gelände, keine Namen,

bis über die Nennung des Standorts entschieden ist. Huzulisches Wissen wird so beschrieben, wie die

Literatur es festhält, und für die Ältesten gekennzeichnet; nichts davon steht uns zur Lizenzierung zu.

Schrittweise aufgebaut, jeder Schritt entschieden vor dem nächsten. Die Abschnitte 2 bis 6 enthalten die

Entscheidungen vom 2026-09-27, am selben Tag übertragen auf das Pfadpapier, EN v0.4, die

Repository-Konventionen und den Projekt-Prompt. Drei Stresstests am selben Tag haben den Text

korrigiert; Abschnitt 9 hält fest, was sie fanden.

Veröffentlicht am 2026-09-28, neben den Grundlagen- und Pfadpapieren, als Arbeitsentwurf, offen für

Mitgestaltung. Für die Veröffentlichung wurden Verweise auf andere Texte über den Ort allgemein

gehalten und die Erdpuls-Karte nach ihrem veröffentlichten Toolkit zitiert; der Inhalt ist unverändert.

1. Die Frage

Ist die Waldschule, richtig gesehen, ein Weiler — eine kleine Siedlung aus Haushalten, Arbeit, Lernen

und Land —, betrieben als Reallabor (living lab) und veröffentlicht als offener Weiler, so wie die

Module als offene Bildungsressourcen veröffentlicht werden?

Die Waldschule ist nicht nur ein Ort für Kinder. Sie ist auch ein Ort für Erwachsene — Retreats und

Weiterbildung —, und um sie herum ist eine kleine Siedlung geplant: Haushalte, die dort leben, mit

Arbeit, Lernen und Land als zusammengehörigem Ganzen. Der offene Weiler ist diese Siedlung, so

offen dokumentiert wie die Module.

2. Der Rahmen

2.1 Reallabor, wie wir es verwenden

Ein beschreibender Rahmen, keine Zugehörigkeit. Der Begriff ist nicht geschützt, und wir beanspruchen

keine Verbindung zu einem Netzwerk oder einer Zertifizierungsstelle. Die Elemente stammen aus der

Literatur zu Reallaboren. Wir meinen damit fünf Dinge zusammen:

Arbeit in einem realen Umfeld;

Mitgestaltung, bei der alle, die teilnehmen — Kinder wie Erwachsene —, Mitgestaltende sind;
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viele Beteiligte am Tisch — Haushalt, Handwerk, Älteste, Gäste, andere Standorte;

viele Methoden;

und ein Kreislauf aus Erproben, Messen und Überarbeiten.

Die Literatur spricht von Nutzenden. Dieses Projekt nicht: Alle, die teilnehmen, sind Mitgestaltende, wie

es das Erdpuls-Toolkit für die Musterentdeckung bereits festhält. Wir behalten die Elemente und

weichen vom Wort ab, so wie das Toolkit von Alexander abweicht. Abschnitt 11 bestimmt weiterhin,

was veröffentlicht wird: Kinder gestalten in der gelebten Praxis mit, und in der Aufzeichnung erscheinen

sie nur als Kohorte, nie als Personen.

Die Reifegrade machen den Kreislauf des Labors ausdrücklich: L1 bis L3 an diesem Standort, L4 und

L5 über Standorte hinweg.

2.2 Bürgerwissenschaft (Citizen Science)

Bürgerwissenschaft zieht sich durch alles. Beobachtung und Messung übernehmen die Menschen, die

hier leben, arbeiten und lernen — zuerst mit dem Körper, dann mit einfachen Instrumenten, wie es das

Erdpuls-Toolkit darlegt —, und was sie aufzeichnen, sind offene Daten, nur mit Namensnennung. Das

Reallabor ist die Art, wie der Ort betrieben wird; Bürgerwissenschaft ist die Art, wie er sich selbst

kennenlernt.

Sie hat bereits drei Orte:

Module — die Disziplin „zuerst messen“: Quellschüttung, Boden, die Batterie bis in den Dezember.

Die Messreihen in der Werkzeugkette des Pfades sind Daten der Bürgerwissenschaft.

Musterkarten — das Feld „Instrumental Data“.

Der Weiler — Bewohnende und Retreat-Gäste führen die langen Reihen zwischen den Einheiten

weiter.

Die Regel der Talauflösung. Daten der Bürgerwissenschaft verlassen den Standort nur in Talauflösung,

unter dem Instrumentenfilter des Programms: keine Koordinaten, keine genauen Datumsangaben, die an

Einheiten gebunden sind, kein Konto, das einem Kind gehört oder ein Kind nennt. Beiträge zu

öffentlichen Plattformen leistet, wenn überhaupt, eine erwachsene Person, mit verschleiertem Standort,

nach der Kriegszeitprüfung.

Dies weicht von der Erdpuls-Praxis ab, die frei zu offenen Plattformen beiträgt. Die Abweichung ist

gewollt und benannt.
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2.3 Was ein Weiler in dieser Landschaft ist

So, wie die Literatur es festhält; jeden der folgenden Punkte haben die Ältesten zu bestätigen, zu

berichtigen oder zurückzuhalten, bevor er als der unsere niedergeschrieben wird.

Streusiedlung. Getrennte Gehöfte, verstreut an den Hängen, weit voneinander entfernt, nahe den

Weiden gelegen statt im Tal versammelt.

Dorfkern und Außenteile. Ein Kern im Tal mit Kirche, Schule und Laden; dazu Gehöfte, die

einzeln oder in Gruppen in abgelegenen Teilen stehen, die Kut heißen; sie gehören zum Dorf, liegen

aber weit davon entfernt.

Das geschlossene Gehöft, ґражда (grazhda). Wohnhaus und Wirtschaftsgebäude, durch eine hohe

überdachte Mauer zu einem geschlossenen Hof mit einem einzigen Tor verbunden; beschrieben als

die Form der Wohlhabenderen, neben dem offenen Hof mit frei gestellten Gebäuden, und heute meist

in Museen zu sehen.

Gehöft, Heuwiese, Wald, Polonyna. Ein Land überwiegend aus Wald und Wiese, mit wenig

Ackerland; Sommerweide auf der Polonyna, mit eigenen saisonalen Gebäuden und Gehegen, und die

Herde bis Ende September wieder unten.

толока (toloka). Im Programm für gemeinsame Arbeit verwendet; in einer Studie über die Region

auch als Familienweide verzeichnet, die über Generationen nahe den Häusern gehalten wird —

Familienland, kein Gemeinschaftsland. Welchen Sinn dieses Tal verwendet, sagen die Ältesten.

Die Literatur ist uneins über die Höhenlage traditioneller Wohnstätten. Keine Zahl geht in unseren Text

ein, bevor dies geklärt ist.

2.4 Das Wort dafür

Wort Was es trägt Verwendung

присілок kleine Siedlung, die zu einem Dorf gehört Arbeitsbegriff

кут huzulische abgelegene Gehöftgruppe für die Ältesten

поселення Siedlung; seit 2024 auch Rechtsbegriff nur mit Bedacht

спільнота die Gemeinschaft der Menschen für die Menschen

громада auch die territoriale Gemeinde vermeiden

хутір Einzelgehöft zu klein

Arbeitstitel auf Ukrainisch: відкритий присілок. Das Wort der Ältesten ersetzt ihn, wenn sie eines

geben.
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An einem anderen Standort. Das eigene Wort ersetzt присілок; die eigenen Wissenstragenden stehen

dort, wo hier „die Ältesten“ stehen; das eigene Recht ersetzt jeden ukrainischen Bezug in diesem Papier.

Ein rechtlicher Hinweis, ungeprüft. Das Gesetz der Ukraine Nr. 3285-IX, in Kraft seit dem 26. Januar

2024, erkennt Stadt, selyshche und Dorf als Kategorien von Ortschaften an und soll поселення einen

engen rechtlichen Sinn geben: ein kompakter Wohnort außerhalb jeder Ortschaft, ohne ständige

Bevölkerung. Nur aus Sekundärquellen gelesen; der Gesetzestext ist zu lesen, bevor das Wort verwendet

wird. Ein saisonaler Ort für Retreats und Bildung kann unter diesen Sinn fallen, was das Wort zu einer

Rechtsfrage macht und nicht nur zu einer Frage der Übersetzung.

Ein vermiedener Begriff. Родове помістя und die darum gebauten Siedlungen gehören zu einer

bestimmten Bewegung, und ein schlichtes екопоселення trägt einen Teil dieser Assoziation.

2.5 Drei Folgen für die Komponentenkarte

Programm erhält einen Erwachsenenstrang — Retreats und Weiterbildung —, den die Karte noch

nicht hat.

Rechtsform und Eigentum bleibt eine Zeile auf L0 und wird zur Vorbedingung: Niemand lebt auf

dem Standort, bevor dies geregelt ist.

Schutz muss Retreat-Gäste und Bewohnende erfassen, nicht nur Erwachsene, die während der

Einheiten zu Besuch sind: eine Entwurfsfrage für den Weiler.

3. Zwei Sprachen, getrennt gehalten

Alexanders A Pattern Language (1977) bietet eine Sprache — 253 Muster, von der Region bis zum

Konstruktionsdetail —, die angewendet werden soll. Das Erdpuls-Toolkit weicht davon ab: Es kommt

mit einer Methode, die eigenen Muster eines Ortes zu entdecken, nicht mit einer Sprache, die

aufzuzwingen wäre.

Dieses Papier stellt beide Fragen und hält sie getrennt:

welche von Alexanders Mustern ein Waldschul-Weiler bereits trägt oder braucht — Abschnitt 4;

welche Muster nur dieser Ort, sein Haushalt und seine Ältesten benennen können — die

Entdeckungsarbeit, auf Musterkarten festgehalten, hier nie vorab ausgefüllt.

Wo ein Muster Alexanders und eine wahrscheinliche örtliche Form gegeneinander ziehen, wird die

Spannung benannt und dem Ort zur Antwort überlassen.

3.1 Nicht eins zu eins

Keine Mustersprache wird eins zu eins übernommen — nicht die Alexanders und nicht die von Erdpuls.

Alexander selbst hielt alle 253 Muster für Hypothesen, offen für Änderung durch neue Beobachtung,

und forderte in The Oregon Experiment (1975), dass Orte stückweise wachsen, statt auf einmal

1. 

2. 

3. 
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entworfen zu werden. Seine Liste ist hier eine Reihe von Anstößen zum Hinsehen, nie eine Vorgabe zum

Ausfüllen. Ein Muster von ihm, das dieser Ort nicht trägt, ist kein Mangel; es kann ein Zeichen sein,

dass der Ort dieselbe Spannung auf andere Weise beantwortet.

Der Ort kann auch Formen enthalten, die in seinem Sinn gar keine Muster sind. Ein Muster in seinem

Buch ist ein Kontext, eine Spannung und eine Auflösung im Raum. Diese Landschaft kann in anderen

Formen sprechen: ein Rhythmus — die Herde, die zur Polonyna hinaufzieht und zurückkehrt; eine

Bewegung — der Weg vom Gehöft zur Quelle; eine Beziehung, die im Brauch gehalten wird statt im

Bauen. Die Aufzeichnung bleibt offen für jede Form, die der Ort zeigt.

3.2 Denken wie eine Pflanze

Das Toolkit nimmt seine Methode bereits aus Goethes Studie über die Metamorphose der Pflanzen: eine

Form, verschieden ausgeprägt, wo immer sie wächst. Der Weiler nimmt seine Art zu wachsen aus

derselben Quelle.

Wurzeln vor Trieben. Die Bestandsaufnahme wird begangen und gemessen, bevor irgendetwas

gebaut wird — Phase 1 des Pfades.

Wachsen von dort, wo es steht. Von den bestehenden Gebäuden, der Quelle, dem Hang aus; auf

dem schlechteren Boden bauen und den besten bewahren.

Zum Licht und zum Wasser hin wachsen. Die Lage folgt Sonne und Quelle, gelesen im Gelände,

nicht auf einem Plan.

Viele kleine Teile, kein einzelnes Zentrum. Mehrere kleine Gebäude und Haushalte statt eines

Blocks, damit der Verlust eines Teils nicht das Ganze beendet.

Im Jahreslauf wachsen. Das Bauen hält sich, wie das Pflanzen, an seine Zeitfenster.

Überall wahrnehmen. Die Beobachtung verteilt sich auf alle, die hier leben, arbeiten und lernen —

Bürgerwissenschaft als die vielen kleinen Sinnespunkte der Pflanze.

Abwerfen und kompostieren, was scheitert. Ein gescheiterter Entwurf wird aufgezeichnet,

abgebaut und als das, was wir falsch gemacht haben, in die Aufzeichnung zurückgegeben.

Samen, keine Kopie. Ein anderer Standort kopiert diesen Weiler nicht. Er nimmt die Methode als

Samen und lässt aus seinem eigenen Boden seine eigene Form wachsen — das ist, was L4 bedeutet.

3.3 Drei Sphären, als Linse

Die Erwachsenen des Weilers verwalten sich selbst mit einer Linse, die Rudolf Steiners sozialer

Dreigliederung entnommen ist, verwendet als Methode und nicht als Weltanschauung — nie Kindern

gelehrt und von keiner Familie verlangt. Jeder Entscheidung werden drei Fragen gestellt:

Geistesleben — wessen Freiheit ist das? Lernen, der Erwachsenenstrang, die Kultur der Ältesten,

der Glaube jeder Familie, die Musteraufzeichnung: geführt von denen, die sie tragen, und finanziert

durch Schenkung, nie durch Verkauf. Wo Lehre bezahlt wird, wie bei Retreats, wird der Preis im

Wirtschaftsleben festgesetzt, und der Inhalt bleibt bei denen, die lehren.
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Rechtsleben — was gilt für alle gleich? Grundregeln, Mitgliedschaft, Zustimmung, die

Besitzverhältnisse am Land und vor allem der Schutz: gleich für jeden Menschen und nicht käuflich,

weder für Geld noch für Pädagogik.

Wirtschaftsleben — welches Bedürfnis, gedeckt durch welche Assoziation? Mahlzeiten,

Handwerk, gemeinsame Arbeit, die Baumschule, Einnahmen aus Retreats: vereinbart zwischen

denen, die erzeugen, und denen, die nutzen.

Die Linse wird nicht eins zu eins übernommen. Die Theorie ist umstritten; der Staat ist Teil des

Rechtslebens, und unter dem Kriegsrecht mehr denn je; und der Ort kann eigene Formen derselben drei

enthalten, oder andere, die die Ältesten benennen.

Wo dieselben wenigen Menschen in allen drei Sphären sitzen — wie sie es in einem Weiler aus wenigen

Haushalten tun werden —, fragt die Linse dennoch, welche Frage entschieden wird, nicht, wer sie

entscheidet.

Eine Warnung aus der Praxis. Camphill-Gemeinschaften, teils nach diesen Grundsätzen organisiert,

lebten jahrzehntelang mit Mitarbeitenden, die unbezahlt waren und als Familien untergebracht wurden.

In einer von ihnen traf dieses Modell ab 2014 auf die Regeln für die Leitung gemeinnütziger

Organisationen und auf das Arbeitsrecht, man begann, Mitarbeitende anzustellen, und die rechtliche

Anfechtung durch Bewohnende wurde 2015 abgewiesen. Keine Wirtschaft wird hier so entworfen, dass

sie auf unbezahlten Bewohnenden ruht, ohne Grundlage im ukrainischen Arbeitsrecht und in den Regeln

für Kindereinrichtungen.

Wo die Sphären in Alexanders Anstößen sichtbar werden.

Geistesleben: 18 Netz des Lernens (Network of Learning), 43 Universität als Marktplatz (University

as a Marketplace), 83 Meister und Lehrlinge (Master and Apprentices), 85 Ladenschulen (Shopfront

Schools), 181 Das Feuer (The Fire), 185 Sitzkreis (Sitting Circle).

Rechtsleben: 36 Grade der Öffentlichkeit (Degrees of Publicness), 44 Örtliches Rathaus (Local

Town Hall), 53 Haupttore (Main Gateways), 61 Kleine öffentliche Plätze (Small Public Squares), 67

Gemeinschaftsland (Common Land), 69 Öffentlicher Außenraum (Public Outdoor Room).

Wirtschaftsleben: 9 Verstreute Arbeit (Scattered Work), 41 Arbeitsgemeinschaft (Work

Community), 46 Markt aus vielen Läden (Market of Many Shops), 87 Läden in Einzelbesitz

(Individually Owned Shops), 91 Herberge für Reisende (Traveler's Inn), 148 Kleine Arbeitsgruppen

(Small Work Groups), 156 Sesshafte Arbeit (Settled Work), 157 Heimwerkstatt (Home Workshop),

177 Gemüsegarten (Vegetable Garden), 178 Kompost (Compost).

Wo sie sich treffen und wo eine die andere am leichtesten verschluckt: 45 Kette von

Gemeinschaftsprojekten (Necklace of Community Projects), 80 Selbstverwaltete Werkstätten und

Büros (Self-Governing Workshops and Offices), 129 Gemeinschaftsbereiche im Zentrum (Common

Areas at the Heart), 147 Gemeinsames Essen (Communal Eating).
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Muster, die hier genannt werden, aber nicht in Abschnitt 4, sind nicht begangen worden; sie sind zum

Nachschlagen für die Lesenden.

4. Alexanders Muster — Anstöße für die Siedlungsbegehung

4.1 Wie diese Liste zu lesen ist

Sie ist eine Reihe von Anstößen für die Begehung der Siedlung in Phase 1, verwendet neben der

Bestandsaufnahme des Pfades. Muster werden mit Nummer und Name zitiert; die Beschreibungen sind

unsere.

Begehungsstatus — unterschieden vom Reifegrad eines Moduls und vom Status einer Musterkarte —

ist einer von vieren:

vorhanden — die geladenen Dokumente verzeichnen es am Standort;

fehlend — die Dokumente verzeichnen, dass es fehlt;

unbekannt — noch niemand hat nachgesehen;

geplant — ein Modul auf L1 entwirft es bereits.

Eine Zusage im Programmvorschlag ist keine Aufzeichnung über den Standort. Sie wird neben einem

„unbekannt“ vermerkt, nie als vorhanden gezählt.

Die meisten Einträge sind unbekannt. Das ist der Befund: Die Bestandsaufnahme ist nicht begangen

worden.

Fehlend ist eine Beschreibung, nie ein Urteil. Nach Abschnitt 3.1 ist ein Muster, das dieser Ort nicht

trägt, eine Frage — was beantwortet diese Spannung hier? —, keine Lücke, die zu füllen ist.

Heilige Stätten, heiliger Boden und Grabstätten — 24, 66, 70 — werden nirgends festgehalten, weder

in der Werkstatt noch in einer Veröffentlichung, es sei denn, die Ältesten bitten darum.

4.2 Gemeinschaft und Nachbarschaft

7 Das offene Land (The Countryside) — Ackerland und Wald, zu Fuß zugänglich wie ein Park.

Unbekannt. Auskunft: Besitzverhältnisse und Wegerechte; die Ältesten.

18 Netz des Lernens — Lernen, das sich durch das Arbeitsleben verteilt, nicht in einem Gebäude

gehalten. Unbekannt; der Programmvorschlag verpflichtet sich dazu. Auskunft: ob Lernen in

Werkstatt, Küche und Wald geschieht.

24 Heilige Stätten (Sacred Sites) — nicht festgehalten; siehe 4.1.

25 Zugang zum Wasser (Access to Water) — ein Streifen Gemeinschaftsland entlang natürlicher

Gewässer, den die Siedlung nur hier und da erreicht. Unbekannt. Auskunft: die Ufer des Bachs, falls

es einen Bach gibt.
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35 Mischung der Haushalte (Household Mix) — verschiedene Haushalte Seite an Seite. Fehlend;

der Weiler ist geplant. Auskunft: für wen der Weiler ist.

40 Alte Menschen überall (Old People Everywhere) — die Alten eingewoben, nicht abgesondert.

Unbekannt; Älteste kommen zu Besuch, keine leben hier. Auskunft: ob der Weiler Raum schafft,

damit Älteste hier leben.

41 Arbeitsgemeinschaft — Arbeitsstätten als kleine Gemeinschaft nahe den Wohnungen.

Unbekannt. Auskunft: ob Werkstatt, Baumschule und Küche eine solche bilden.

45 Kette von Gemeinschaftsprojekten — kleine Projekte am Rand, wo die Öffentlichkeit ihnen

begegnet. Unbekannt. Auskunft: ob es eine Schwelle gibt, an der das Tal hereinkommt.

53 Haupttore — ein markierter Eingang. Unbekannt. Auskunft: die Begehung; das Tor ist auch eine

Schutzgrenze.

67 Gemeinschaftsland — Land, das zwischen Haushalten gehalten wird. Unbekannt. Auskunft: die

Ältesten; siehe толока in 2.3.

74 Tiere (Animals) — Tiere, die unter Menschen gehalten werden. Unbekannt. Auskunft: eine

Entscheidung des Haushalts.

4.3 Gruppe von Gebäuden

36 Grade der Öffentlichkeit — Wohnungen von offen bis abgeschieden. Unbekannt. Auskunft: der

Plan; Gäste, Bewohnende und Kinder brauchen unterschiedliche Grade.

37 Hausgruppe (House Cluster) — Häuser um gemeinsamen Grund. Fehlend. Auskunft: der Plan;

in Spannung mit der Streuung, 4.6.

83 Meister und Lehrlinge — Könnende und Lernende Seite an Seite. Unbekannt; der

Programmvorschlag verpflichtet sich zu den Einheiten mit den Ältesten. Auskunft: ob die

Anordnung der Werkstatt es zulässt.

91 Herberge für Reisende — ein Ort zum Bleiben, an dem die Durchreisenden für den Abend eine

eigene Gesellschaft bilden. Fehlend; der Erwachsenenstrang ist geplant.

95 Gebäudekomplex (Building Complex) — ein Programm in mehreren kleinen Gebäuden.

Unbekannt. Auskunft: das Gebäudeinventar der Phase 1.

98 Bereiche der Bewegung (Circulation Realms) — der Standort lesbar als Abfolge von

Bereichen. Unbekannt. Auskunft: die Begehung.

104 Ausbesserung des Bauplatzes (Site Repair) — auf dem schlechtesten Boden bauen, den besten

bewahren. Unbekannt. Auskunft: jede Entscheidung über die Lage.

105 Nach Süden gerichteter Außenraum (South Facing Outdoors) — Gebäude nördlich ihres

Außenraums. Unbekannt. Auskunft: die Begehung; das geschlossene Gehöft stellt in der Literatur

das Haus an die Nordseite seines Hofes.

115 Höfe, die leben (Courtyards Which Live) — geschlossene Höfe, die genutzt werden.

Unbekannt. Auskunft: die Grazhda-Frage, für die Ältesten.
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147 Gemeinsames Essen — ein Tisch im Zentrum. Unbekannt; der Programmvorschlag verpflichtet

sich zur vollen Verpflegung. Auskunft: das Modul Küche und Speisesaal, L0.

4.4 Das Gebäude

47 Gesundheitszentrum (Health Center) — Gesundheitsversorgung, aufgebaut um die Tätigkeiten,

die Menschen gesund halten. Unbekannt. Auskunft: das Modul Sanitätsraum, L0.

127 Intimitätsgefälle (Intimacy Gradient) — Räume von öffentlich bis privat. Unbekannt.

Auskunft: jeder Plan; auch der Schutz liest ihn.

129 Gemeinschaftsbereiche im Zentrum — gemeinsame Räume, wo Wege vorbeiführen.

Unbekannt. Auskunft: der Plan des Hauptgebäudes.

137 Reich der Kinder (Children's Realm) — Raum, gestaltet für Kinder innerhalb des

gemeinsamen Lebens. Unbekannt. Nur als feststehender Entwurf im Plan.

139 Bauernhausküche (Farmhouse Kitchen) — Kochen und Essen in einem Raum. Unbekannt.

Auskunft: das Küchenmodul; Vorschriften für Einrichtungen können es verbieten.

154 Häuschen für Jugendliche (Teenager's Cottage) — ein eigenes Zimmer, in einigem Abstand.

Unbekannt. Nur als feststehender Entwurf.

155 Altenhäuschen (Old Age Cottage) — eine kleine Wohnung für die Alten, nahe bei anderen.

Fehlend. Auskunft: der Entwurf des Weilers.

156 Sesshafte Arbeit, 157 Heimwerkstatt — Arbeit in Reichweite des Wohnens. Unbekannt.

Auskunft: das Werkstattmodul, L0.

181 Das Feuer — ein echtes Feuer in der Mitte. Unbekannt. Auskunft: das Modul Versammlungsort

und Feuerstelle, L0; Holzwärme im Energieleitfaden.

185 Sitzkreis — Sitze im Rund. Unbekannt; der Programmvorschlag verpflichtet sich zu einem

täglichen Kreis. Auskunft: ob ein Raum ihn bei schlechtem Wetter aufnimmt.

186 Gemeinsames Schlafen (Communal Sleeping) — gemeinsames Schlafen mit Privatheit darin.

Unbekannt. Auskunft: das Schlafmodul; der Schutz bestimmt die Form.

197 Dicke Wände (Thick Walls) — Wände, tief genug für Regale, Sitze und Nischen. Unbekannt.

Auskunft: die Bauaufnahme.

203 Kinderhöhlen (Child Caves) — kleine Höhlungen. Unbekannt. Nur als feststehender Entwurf.

4.5 Das Land dazwischen

62 Hohe Orte (High Places) — ein Punkt, von dem aus das Ganze zu sehen ist. Unbekannt.

64 Teiche und Bäche (Pools and Streams) — Oberflächenwasser, das offen fließen darf.

Unbekannt. Auskunft: der Bach; das Regenwassermodul.

71 Stilles Wasser (Still Water) — stilles Wasser zum Schwimmen, von einem flachen Rand aus

zugänglich. Unbekannt. Auskunft: Der Teich im Grauwassermodul ist ein Klärteich, kein Badeteich

— eine Spannung, die dort zu benennen ist.
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106 Positiver Außenraum (Positive Outdoor Space) — Außenraum, als Räume gestaltet.

Unbekannt.

114 Hierarchie des Freiraums (Hierarchy of Open Space) — jeder Ort im Freien mit Rückhalt

und Aussicht. Unbekannt.

120 Wege und Ziele (Paths and Goals) — Wege dort, wo Füße schon gehen. Unbekannt. Auskunft:

ausgetretene Wege, gelesen so, wie das Toolkit Abnutzung liest.

168 Verbindung zur Erde (Connection to the Earth) — Gebäude, die weich auf den Boden

treffen. Unbekannt.

169 Terrassierter Hang (Terraced Slope) — Hänge, in Terrassen bewirtschaftet. Unbekannt.

Auskunft: die Ältesten.

170 Obstbäume (Fruit Trees) — Obstbäume nahe den Wohnungen. Unbekannt.

172 Verwildernder Garten (Garden Growing Wild) — Gärten, zum Teil sich selbst überlassen.

Unbekannt; der Regenerationsstrang des Programmvorschlags weist hierher.

177 Gemüsegarten, 178 Kompost — Nahrung nahe der Küche, Abfall zurück in den Boden.

Geplant: Kompost L1, Küchengarten L0.

4.6 Wo die Spannung greift

Gruppe gegen Streuung. 37 Hausgruppe und 35 Mischung der Haushalte setzen eine Gruppe von

Wohnungen voraus, deren Menschen sich von Angesicht zu Angesicht begegnen. Die Literatur

beschreibt die huzulische Form als verstreute Gehöfte, höchstens zu einem Kut gruppiert. Der Ort

kann eine andere Antwort bereithalten — verstreute Haushalte, verbunden durch Wege und

gemeinsame Arbeit.

Gefälle gegen Umschließung. 127 Intimitätsgefälle und 36 Grade der Öffentlichkeit setzen ein

sanftes Gefälle voraus; die Grazhda ist eine harte Mauer mit einem Tor. Die Literatur berichtet auch,

in einigen Gehöften, von einem gepflegten Vorhof und einem Wirtschaftshof innerhalb der Mauer —

ein Gefälle innerhalb der Umschließung und ein Musterkandidat, den die Ältesten benennen können

oder nicht.

Tal gegen Hang. 4 Landwirtschaftliche Täler (Agricultural Valleys) schützt das Ackerland im Tal.

Hier kann das Gegenstück die Heuwiese sein. Für die Entdeckung.

Gemeinschaftsland und Toloka. Die eine zitierte Studie verzeichnet Toloka als familiär gehaltene

Weide, nicht als Gemeinschaftsland — sie kann gegen 67 Gemeinschaftsland ziehen, statt ihm zu

entsprechen. Ob hier irgendetwas gemeinschaftlich gehalten wird, sagen die Ältesten.

Heilige Stätten und Gräber. Muster, die wir nach Alexander durch Regel und Plan schützen sollten.

Hier gehen sie in keinen Plan ein, es sei denn, die Ältesten bitten darum.
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5. Die Brücke

5.1 Was zutrifft

Module sind nicht einfach die Umsetzung von Mustern im Maßstab des Bauens, und Muster sind keine

Schicht über der Komponentenkarte. Die Beziehung ist viele zu vielen: Ein Modul berührt mehrere

Muster, und ein Muster schöpft aus mehreren Modulen. Muster schneiden quer durch die Karte als

zweite Art, denselben Ort zu lesen — die Karte sagt, was gebaut wird, die Muster sagen, warum und

wohin es gehört.

Belege fließen zurück. Ein Modul, das über eine Jahreszeit gemessen wird, liefert Daten der

Bürgerwissenschaft für die Musterkarten, die es berührt. Muster geben Modulen ihren Grund; Module

geben Mustern ihre Belege.

5.2 Drei Arten von Mustern

Art Benannt von Zitiert als

Die des Ortes Haushalt, Mitgestaltende, Älteste Kartenname

Die Alexanders dem Buch, als Anstoß Nummer und Name

Entwurfsregeln eines Moduls uns, als Entwerfende Text des Moduls

Die eigenen Entwurfsregeln eines Moduls — die vier Regeln des Wassermoduls — bleiben im Modul

und werden an seinem Reifegrad geprüft, nicht am Musterstatus.

5.3 Die Musterzeile

Jedes Modul trägt unter seiner Zeile Verbindungen (Connections):

Wächst aus (Grows from) und Nährt (Feeds) — die Muster des Ortes, mit Kartennamen, sobald die

Karte existiert; bis dahin „noch nicht benannt“;

Resoniert mit (Resonates with) — Alexanders Muster, mit Nummer und Name, als Anstöße;

In Spannung mit (In tension with) — jedes Muster, gegen das das Modul zieht.

Nur aus den Mustern des Ortes wächst ein Modul, und nur sie nährt es. Alexanders Muster sind

Resonanz, nie Vorgabe. Die angepasste Musterkarte des Projekts trägt die Rückzeile Umgesetzt durch

(Implemented by), die die Module nennt. Die Erdpuls-Karte wird nicht bearbeitet.

• 

• 

• 
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5.4 Das Wassermodul als Beispiel

Wächst aus: noch nicht benannt. Zwei Fragen an die Ältesten, bevor die Quellfassung gebaut wird

— wie die Gehöfte hier zu ihrer Quelle stehen und ob diese Quelle auf eine Weise gehalten wird, die

entscheidet, wie sie berührt werden darf. Die SPADOK-Kulturerbeseite über die huzulische

Wohnstätte ordnet die Nebengebäude eines Hofes nach Relief, Weg, Garten und Entfernung zur

Quelle: ein Kandidat für ein Muster des Ortes, von den Ältesten zu benennen.

Resoniert mit: 207 Gute Materialien (Good Materials), 83 Meister und Lehrlinge, 104

Ausbesserung des Bauplatzes.

In Spannung mit: 64 Teiche und Bäche — die vergrabene Zisterne und die Rohrleitung nehmen das

Wasser aus dem Blick; Quelle und Einzugsgebiet sind die Orte, an denen es sichtbar bleiben kann.

25 Zugang zum Wasser — der Zaun um das Einzugsgebiet hält Menschen von dem Wasser fern, das

das Muster ihnen öffnen würde.

5.5 Status und Reifegrad

Der Musterstatus — Erstbeobachtung, bestätigt, umstritten, verfeinert, archiviert — sagt, was über den

Ort bekannt ist. Der Reifegrad sagt, was gebaut ist. Sie treffen sich an einer einzigen Stelle: Ein Modul

auf L3 ist eine Datenquelle für die Karten seiner Muster. Keine Karte wird allein aufgrund der Belege

eines Moduls bestätigt; sie braucht weiterhin unabhängige Beobachtungen über Gruppen und

Jahreszeiten hinweg.

6. Der offene Weiler

Entschieden am 2026-09-27.

6.1 Was der offene Weiler ist

Zwei Dinge, nebeneinander veröffentlicht, keines vollständig ohne das andere:

Die Mustersprache dieses Ortes — entdeckt, nicht aufgezwungen; benannt vom Haushalt, den

Mitgestaltenden und den Ältesten; festgehalten auf Karten; einmal im Jahr als Erzählung erzählt, wie

es der Assembly Guide darlegt.

Die Module — wie der Ort gebaut und betrieben wird, jedes mit seiner Musterzeile.

Der Weiler selbst wird nie als Plan veröffentlicht. Was weitergegeben wird, sind die Sprache und die

Module: ein Samen, keine Kopie.

6.2 Was veröffentlicht wird und was nicht

Veröffentlicht, sobald jeweils bereit: Module ab L1, gekennzeichnet; die Mustersprache als

Erzählung, in Talauflösung, nach der Synthese des Jahres; schematische Diagramme der

Beziehungen zwischen Teilen des Weilers.
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Nicht veröffentlicht: Lagepläne mit Entfernungen, bis über die Nennung des Standorts entschieden

ist. Der Standort ist der Weiler: Verstreute Gehöfte an einem Hang, mit Entfernungen gezeichnet,

sind das am stärksten identifizierende Artefakt, das es gibt; veröffentlicht werden nur Beziehungen.

Konstruktionszeichnungen eines einzelnen Bauwerks behalten ihre Maße.

Nicht veröffentlicht: Musterkarten in vollem Umfang — sie tragen die meisten Einzelheiten des

Ortes. Sie bleiben in der Werkstatt; die Erzählung schöpft aus ihnen.

Nicht veröffentlicht: was von den Ältesten stammt, außer mit ihrer Zustimmung und zu ihren

Bedingungen; was aus dem Leben eines ansässigen Haushalts stammt, ohne das eigene Gate 1 dieses

Haushalts.

6.3 Die Musterkarte, angepasst

Die Erdpuls-Karte, mit sechs Regeln für dieses Projekt:

kein Name eines Kindes; Entdeckungen werden der Kohorte zugeschrieben;

der Ort nur auf Ringebene festgehalten — Körper, Gehöft, Garten und Waldrand, Dorf, Tal —, nie

mit Koordinaten;

Namen zuerst in der eigenen Sprache derer, die entdecken;

eine Zeile Umgesetzt durch, die die Module nennt;

ein offenes Feld Form — Muster, Rhythmus, Bewegung, Beziehung oder eine andere, die der Ort

zeigt —, damit die Karte dem Gefundenen nicht Alexanders Gestalt aufzwingt;

ein optionales Feld Sphäre (Sphere) — Geistesleben, Rechtsleben, Wirtschaftsleben oder wo sie sich

treffen —, leer gelassen, wenn keines passt.

Die Erdpuls-Karte steht im Pattern Discovery Toolkit, EN v1.3, in der Erdpuls-OER-Sammlung. Die

angepasste Karte ist standards/template_pattern_card_EN_v0_1.md.

6.4 Die Komponentenkarte

Vier Änderungen:

Eine Musterschicht quer durch alle Gruppen — keine Gruppe, weil Muster quer durch die Karte

schneiden. Sie lebt in der Musteraufzeichnung und in der Musterzeile jedes Moduls.

Eine siebte Gruppe, Siedlung — für das, was nur eine Siedlung braucht: ihre Form und Lage,

Wohnungen der Bewohnenden, Wege und Tor, Gemeinschaftsland und wie die Siedlung sich selbst

verwaltet und wer zu ihr gehört. Alles auf L0.

Selbstverwaltung, dreigliedrig entworfen (entschieden am 2026-09-27): Die Lehrenden

entscheiden über die Pädagogik; alle Mitglieder entscheiden über die Grundregeln, jedes mit einer

Stimme; die Assoziationen derer, die erzeugen und nutzen, entscheiden über die Wirtschaft. Der

Schutz liegt im Rechtsleben, außerhalb der Reichweite der anderen beiden.
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Eine Zeile zum Programm hinzugefügt: der Erwachsenenstrang, Retreats und Weiterbildung, auf

L0.

Die Karte wächst von vierunddreißig Modulen auf vierzig: zwei auf L2, sechzehn auf L1,

zweiundzwanzig auf L0. Die neuen Zeilen bleiben sichtbar leer.

6.5 Der Pfad

Abschnitt 1 nennt die Siedlung als Teil dessen, was gebaut wird.

Abschnitt 3 erhält die Musterzeile und die drei Arten von Mustern.

Abschnitt 5 erhält die Gruppe Siedlung und die Zeile Erwachsenenstrang.

Abschnitt 10 erhält einen Schritt für den nachbauenden Standort: die eigene Siedlung mit den

Anstößen begehen und die eigene Musteraufzeichnung beginnen.

Abschnitt 11 erhält die Planregel aus 6.2, die Kartenregel und eine Zusammenfassung der

Schutzstufen, die ein nachbauender Standort lesen kann.

Abschnitt 14 erhält in seinem zweiten Schritt die Siedlungsbegehung mit Alexanders Anstößen und

den Beginn der Musteraufzeichnung.

Abschnitt 15 erhält sechs offene Entscheidungen: Rechtsform vor Bewohnenden, mit Land in

Treuhand als einer Option; das Gate 1 jedes ansässigen Haushalts; Schutz für Retreat-Gäste und

Bewohnende; wie viel vom Erwachsenenstrang veröffentlicht wird; ob freigegebene Module den

Namen des Autors tragen; und die Zahlen zu Kapazität und Kalender. Die letzten beiden wurden am

selben Tag entschieden: Beide dürfen veröffentlicht werden.

6.6 Die Vorlage und das Repository

Vorlage: die Musterzeile unter Verbindungen und der Samensatz unter Anpassungshinweise

(Adaptation notes) — angewendet am 2026-09-27.

Repository: ein Gruppenordner Siedlung neben den sechs; ein Ordner patterns/ in der Werkstatt für

Karten und die jährliche Erzählung, wobei die Karten nie freigegeben werden; Musterdateien

benannt als pattern_[name][LANG]_v[major][minor].md.

7. Mit den Ältesten zu bestätigen

Die örtlichen Namen: Kut, присілок, осідок, ґражда — und ob einer davon benennt, was gebaut

wird.

Ob dieses Tal geschlossene oder offene Höfe hatte.

Die eigenen Beziehungen des Tals zwischen Gehöft, Heuwiese, Wald und Polonyna und ihre

Jahreszeiten.

Welcher Sinn von Toloka hier verwendet wird.
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Ob irgendetwas davon überhaupt in den Leitfaden eingehen darf, und zu welchen Bedingungen.

8. Getroffene Entscheidungen, 2026-09-27

Reallabor: nur ein beschreibender Rahmen; keine Verbindung zu einem Netzwerk oder einer

Zertifizierungsstelle.

Teilnehmende: Mitgestaltende, Kinder wie Erwachsene; nie Nutzende.

Bürgerwissenschaft: eingewoben, unter der Regel der Talauflösung.

Der Erwachsenenstrang und die Siedlung: Teil des Konzepts.

Arbeitsbegriff: присілок, vorbehaltlich der Ältesten.

Alexanders Liste: Anstöße für die Siedlungsbegehung der Phase 1.

Begehungsstatus: vorhanden, fehlend, unbekannt, geplant; die Zusage eines Vorschlags wird neben

unbekannt vermerkt, nie als vorhanden gezählt.

Heilige Stätten, heiliger Boden, Grabstätten: nirgends festgehalten, es sei denn, die Ältesten bitten

darum.

Nicht eins zu eins: Keine Mustersprache wird als Ganzes übernommen; Alexanders Muster sind

Anstöße, und der Ort kann Formen zeigen, die in seinem Sinn keine Muster sind.

Denken wie eine Pflanze: Der Weiler wächst stückweise, aus dem, was da ist, im Jahreslauf, als

Samen und nicht als Kopie.

Die Brücke: drei Arten von Mustern; die Musterzeile in jedem Modul — wächst aus, nährt, resoniert

mit, in Spannung mit —, ergänzt in der Vorlage und im Wassermodul.

Drei Sphären: soziale Dreigliederung als Linse für die Selbstverwaltung der Erwachsenen, nie als

Doktrin; ein optionales Feld Sphäre auf der angepassten Karte; das Modul Selbstverwaltung

dreigliedrig entworfen.

Der offene Weiler: veröffentlicht als Mustersprache des Ortes und als die Module, nie als Plan;

Pläne im Maßstab des Weilers nur als Beziehungen, ohne Entfernungen, bis zur Entscheidung über

die Nennung des Standorts; Musterkarten bleiben in der Werkstatt, nur die jährliche Erzählung wird

freigegeben.

Die Karte: eine siebte Gruppe, Siedlung; eine Musterschicht quer durch alle Gruppen; der

Erwachsenenstrang zum Programm hinzugefügt. Vierzig Module.

Rechtsform: Land in Treuhand, dem Markt entzogen, als eine abzuwägende Option benannt; nicht

entschieden.

Namen und Zahlen: Freigegebene Module tragen den Namen des Autors und den Namen der

Initiative; Kapazität, Dauer der Einheiten und Nutzungstage dürfen veröffentlicht werden, als

feststehendes Format und nie neben einem Datum.
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9. Stresstests, 2026-09-27

Drei unabhängige Prüfungen, jede durch eine Person, die die entstehende Arbeit nicht gesehen hatte.

Schutz und Aggregation. Eine feindselig lesende Person mit der Werkstatt in der Hand. Gefunden: Der

Name des Autors führt zu anderen, datierten Texten über den Ort; ein Werkzeug in der Werkstatt enthielt

Material aus diesen Texten; die Kapazitätszahl steht in einem freigabefähigen Modul, während über ihre

Veröffentlichung nicht entschieden ist; Nutzungstage und Dauer der Einheiten ergeben zusammen den

Kalender des Programms; die alte Planregel, Beziehungen und Entfernungen, stand in vier Dateien

unverändert; die Freigabeliste wies zu wenig zurück. Alles korrigiert oder als offene Entscheidung

aufgenommen; über den Namen und die Zahlen wurde dann zugunsten der Veröffentlichung

entschieden, das Werkzeug aufgeteilt und ein Release-Skript geschrieben.

Nachbau. Eine kleine Berginitiative in einem anderen Land, die die Methode anzuwenden versucht.

Gefunden: Die Schutzstufen, auf denen sie beruht, stehen in einem Dokument, das sie nie sehen wird;

Zählungen und Verweise, die zwischen Dateien nicht übereinstimmten; Ordner, die als bestehend

beschrieben waren, es aber nicht sind; ein Wort, Status, für drei Aufgaben; ein bezahltes Retreat ohne

Ort unter den drei Sphären; kein Schritt für die eigene Siedlungsbegehung. Alles korrigiert.

Belege. Jede Behauptung an Quellen geprüft. Gefunden: Sechs der Beschreibungen von Alexanders

Mustern gaben ihr Muster falsch wieder — 7, 25, 47, 71, 91, 197 —, und die Spannung des

Wassermoduls war mit dem falschen Muster benannt; Toloka als Familienweide zieht gegen

Gemeinschaftsland, statt ihm zu entsprechen; die Status vorhanden und geplant beruhten auf einem

Förderantrag oder auf Zeilen auf L0. Alles korrigiert. Geprüft und für richtig befunden: jede

Musternummer und jeder Mustername, die Zahl von vierzig Modulen, die Jahreszahlen zu Botton

Village, die Datumsangaben des Gesetzes, die Uneinigkeit über die Höhenlage.

10. Quellen

Recherchiert am 2026-09-27; vor jeder Freigabe erneut zu prüfen.

Alexander, Ishikawa, Silverstein u. a., A Pattern Language, 1977 — Musternummern und -namen;

die Beschreibungen hier sind unsere, geprüft an den Zusammenfassungen der Muster auf

patternlanguage.cc.

Alexander u. a., The Oregon Experiment, 1975, zum stückweisen Wachstum.

Goethe, Versuch die Metamorphose der Pflanzen zu erklären, 1790, so, wie das Toolkit darauf

zurückgreift.

Pattern Discovery Toolkit, EN v1.3, und Pattern Language Assembly Guide, EN v1.2, Erdpuls-OER-

Sammlung, 2026.
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European Network of Living Labs, veröffentlichte Definition und Elemente; die fünf Elemente, wie

sie im Frontiers-Review Living labs: from pedagogy to heutagogy, 2026, aufgeführt sind, und auf

der Living-Lab-Seite des Projekts ALL-Ready, die die Orchestrierung ergänzt.

Heim und Witkowski, Hutsul grazhda — wisdom of traditional rural architecture, Konferenz

Sustainable Building, Oslo, 2002.

Past and Present of Hutsulshchyna as the Carpathian Borderland Region, zum geschlossenen Gehöft

und seinen Höfen.

Encyclopedia of Ukraine, Eintrag Hutsul region, zu Siedlungsform und Landnutzung.

Frontiers in Sustainable Food Systems, 2022, Traditional ecological knowledge to traditional foods

in Hutsulshchyna, zu Toloka als Weide.

Ukrainische Quellen zu ґражда und zur Nutzung der Polonyna: Wikipedia (uk), Ґражда; die

Kulturerbeseite SPADOK, Гуцульське житло; eine Studie über traditionelle huzulische

Erwerbstätigkeiten auf ResearchGate.

Wikipedia, Ukrainian khata, zur Grazhda bei den Wohlhabenderen; Green Ukraine, zu den Kuty und

zu erhaltenen Grazhdas; Insights People, zur Polonyna-Saison, die Ende September endet.

Soziale Dreigliederung und assoziative Wirtschaft, wie in den gleichnamigen Wikipedia-Einträgen

zusammengefasst; Steiners Vergleich mit dem dreigliedrigen menschlichen Organismus, wie auf

rudolfsteinerweb zusammengefasst.

Third Sector, 2015, zur gerichtlichen Überprüfung um Botton Village.

Gesetz der Ukraine Nr. 3285-IX vom 28. Juli 2023, wie von LexInform, Suspilne und kommunalen

Bekanntmachungen berichtet; Gesetzestext noch nicht gelesen.

Freigabeprotokoll

Gate 1: 2026-09-28, festgehalten von Michel Garand — neben den Grundlagen- und Pfadpapieren

als Arbeitsentwurf veröffentlicht, offen für Mitgestaltung und Veränderung; das Leben keines

ansässigen Haushalts wird beschrieben.

Wartime review: 2026-09-28, Michel Garand — nennt keinen Ort; jeder Lageplan nur als

Beziehungen; Verweise auf andere Texte über den Ort allgemein gehalten; angenommen.

© 2026 Michel Garand | Carpathian OER Commons | CC BY-SA 4.0 stewardship@ubec.network
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